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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
Aktuelles IBB-Programm  
IBB Informationsbroschüre 
DVD „20 Jahre IBB“ 
Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Den Osten 
„erfahren“ I
Bildungsreise für 
Motorradfahrer

595,– €

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Biker-Hotels
• DZ, DU/WC, HP
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie 
beschrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Regress-Versicherung
• Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Reiseleitung:
Herbert Apwisch 
Organisation: 
Klaus Nakielski

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Nicht im Preis enthalten
• An- und Abreise
• Benzinkosten
• Kulturelle Abendveranstal-

tungen

Stand 12/2011

Lausitz und Spreewald 
02.09.–08.09.2012



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon  ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Den Osten „erfahren“ I
Bildungsreise für Motorradfahrer

Veranstaltungsnummer: 12841-MOP1

Ich melde mich zur Veran-
staltung „Den Osten erfahren I“ 
für die Zeit vom 02.09. bis 
08.09.2012 an.

Anmeldeschluss: 
20.07.2012 

Mindestteilnehmerzahl: 10

Teilnahmepreis:
595,– €

Einzelzimmerzuschlag: 
120,– €

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Das besondere an dieser Bil-
dungsveranstaltung ist, dass 
Sie selber mit Ihrem Motorrad 
zu den Unterkunfts- und Pro-
grammorten fahren und neben 
dem Bildungsprogramm noch 
Zeit bleibt, die Umgebung zu 
„erfahren“. 
Im ersten Zielgebiet, dem 
Dreiländereck Deutschland-
Polen-Tschechien lernen Sie 
die Situation in der noch jun-
gen EU-Grenzregion kennen. 
Görlitz ist die wichtigste Stadt 
an der Grenze zu Polen, der 
frühere Ostteil ist das heutige 
Zgorzelec. Während in Görlitz 
seit der Wende die Einwohner-
zahl ständig abnimmt, nimmt 
sie im polnischen Gegenüber 
zu. Auf der Weiterfahrt ma-
chen wir Station in Bautzen, 
bekannt als Ort des Gefäng-
nisses, in dem sowohl zur 
Zeit der NS-Diktatur als auch 
zu Zeiten der DDR politische 
Gegner gefangen gehalten 
wurden. In der angrenzenden 
Oberlausitz lernen wir ein am-
bitioniertes ökologisches Pro-

Sonntag, 02.09.2012
18:00 Uhr Treffen 
in der Unterkunft
Abends 
Einführung ins Programm 

Montag, 03.09.2012
Vormittags 
Görlitz – Doppelstadt im 
Herzen Europas:
• Kultureller und wirtschaft-

licher Austausch in der 
Grenzregion Deutsch-
land – Polen, thematische 
Stadtführung

Nachmittags 
• Marktwirtschaft in Eibau 

– vom regionalen Betrieb 
zum überregionalen Ver-
trieb. Führung und Ge-
spräch in der Brauerei

Dienstag, 04.09.2012
Vormittags
• Wölfe in der Oberlausitz, 

Gespräch im Kontaktbüro 
Wolfsregion Lausitz 

Nachmittags  
• Bautzen als Symbolort des 

DDR-Unrechts, Führung 
und Gespräch in der Ge-
denkstätte Bautzen

Mittwoch, 05.09.2012
Vormittags 
• IBA – Besichtigung des 

Geländes der Internationa-
len Bauaustellung Fürst-
Pückler-Park:
- Industriealisierung – Re-
naturierung – Kulturelle 
Nutzung
- Thematische Führung 
und Besuch bedeutungs-
voller Punkte (z.B. F60)

Nachmittags 
• Prosperierende Wirtschaft 

und Umweltschutz? Zur 
Eingliederung eines 
aktiven Umweltschutzes 
in eine industriell geprägte 
Region, Gespräch mit 
einem Vertreter von Bünd-
nis 90/Die Grünen

Donnerstag, 06.09.2012
Vormittags  
• Braunkohle – eine zeit-

gemäße Energieform? 
Führung und Gespräch im 
Kraftwerk Jähnschwalde

Nachmittags  
• Tourismus als Wirtschafts-

motor: Tradition und 
aktuelle Entwicklungen im 
Spreewaldtourismus, Ge-
spräch mit einer Vertreterin 
des Tourismusbüros der 
Stadt Lübben

Freitag, 07.09.2012
Vormittags 
• Tropical Island: von einer 

Investitionsruine zum Er-
folgskonzept, Besichtigung 
und Gespräch mit der 
Geschäftsführung

Nachmittags 
• Eine Stadt nach Plan – 

Eisenhüttenstadt als 
„sozialistische Planstadt“ 
der DDR, thematische 
Führung und Gespräch 
mit einem Vertreter des 
Bauamtes

Samstag, 08.09.2012
Morgens 
Abreise

 Ich wünsche ein Einzelzimmer.
 Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
 Ich benötige zur Beantragung von Bildungsurlaub eine Anmel-

debestätigung zur Vorlage beim Arbeitgeber. (NRW/Hessen)
 Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 24,90 €.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe 
bekannt gegeben werden:            ja               nein

jekt zur Wiederansiedlung von 
Wölfen kennen.
Weitere Zielregion ist der 
Spreewald. Hier – im südöst-
lichen Brandenburg – lernen 
wir die Probleme wirtschaft-
licher Veränderungen kennen. 
Eisenhüttenstadt – „die erste 
sozialistische Stadt der DDR“ 
ist ebenso interessant wie der 
Braunkohleabbau und die 
Ener giegewinnung im Kraft-
werk Jänschwalde. Inwiefern 
sich Belange der Industrie, 
des Tourismus und des Um-
weltschutzes unter einen Hut 
bringen lassen, diskutieren wir 
mit einem politischen Vertreter 
der Region.
Voraussetzung für die Teilnah-
me an dieser Bildungsreise 
ist ein ausreichend dimensi-
oniertes Motorrad. Bitte be-
achten Sie auch das Infoblatt 
„Motorradtouren“

Die Tour ist in NRW und 
Hessen als Bildungs-
urlaub anerkannt. 


